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	Für die Eltern:
Merkzettel für die Eltern der 9. Klasse




Datum ……………………
	Aktion (Beispieleinträge)
	Datum

	1. Praktikumszeiten:

      Erstes Praktikum in der 9. Klasse 
	

	2. INFO-Abend vom Arbeitsamt
	Mittwoch, den ……..

	3. Besuch (Zug) des BBW  mit Eltern 

            und Schülern


	Terminvorschlag:

	4. Besuch (Bus) in …………… mit Eltern und 

            Schülern


	Terminvorschlag:

	5. Praktikumszeiten:
      Zweites Praktikum

	

	6. Eventuell Test durch das Arbeitsamt

	

	7. Einzelgespräche zwischen Schülern, Eltern,

           Schule und Arbeitsamt zur Berufsfindung


	

	8.  zum Schuljahresende entweder

· Lehrvertrag in der freien Wirtschaft in

Verbindung mit der Sonderberufsschule

· BVJ = ein Jahr ganztägig Schule (berufs-

schulfrei) (Beruf= Hilfsarbeitertätigkeiten)

· Fördermaßnahmen und Ausbildung in 

einem Berufsbildungswerk, wenn Förderbedarf

gegeben ist und die Integration ins Berufsleben

im Anschluss an die  Ausbildung

gewährleistet ist.

Nur diese Maßnahme wird vom Arbeitsamt bezahlt.
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